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Informationen zur Europawahl 
Sonntag, den 07. Juni 2009 

 
Am 7. Juni 2009 findet die Wahl zum Europäischen Parlament statt.  Die Mitglieder 
des europäischen Parlaments werden alle fünf Jahre gewählt.  
 
Gesetzliche Bestimmungen 
Auf die Wahl der österreichischen Mitglieder des Europäischen Parlaments 
(Europawahl) am 7. Juni 2009 sind primär die Europawahlordnung – EuWO, BGBl. 
Nr. 117/1996, das Europa Wählerevidenzgesetz – EuWEG, BGBl. Nr. 118/1996, 
beide Gesetze zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 11/2009, sowie – was die für die 
Durchführung der Wahl zuständigen Wahlbehörden betrifft – die Nationalrats-
Wahlordnung 1992  – NRWO, BGBl. Nr. 471, in geltender Fassung.  

 
Wahlberechtigung 
 

 Wer ist bei der kommenden Europawahl 
wahlberechtigt? 

 
Bei der Europawahl sind alle Männer und Frauen, die am Stichtag in der 
Europawählerevidenz einer österreichischen Gemeinde geführt werden und 
spätestens mit Ablauf des Tages der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben (also 
Personen, die spätestens am 7. Juni 2009 ihren 16. Geburtstag feiern), 
wahlberechtigt. 
Unionsbürger(innen) haben diese Möglichkeit aber nur dann, wenn sie bis zum 
Stichtag einen Antrag auf Eintragung in die Europa-Wählerevidenz gestellt hatten. 
 
Wahllokale - Bitte Öffnungszeiten der Wahllokale  beachten !      
 

 Wo kann gewählt werden -  
 
Für den Bereich der Gemeinde Gitschtal werden für den Wahltag am Sonntag, den 
07. Juni 2009  folgende Wahllokale eingerichtet: 
 

Wahlsprengel: Wahllokal  

Wspr. 01  (Weißbriach) 
(Weißbriach, Regitt, Leditz, Golz  
und Langwiesen) 

Kultursaal 
Weißbriach 07.00  – 12.00 Uhr 

 
Wspr. 02 (St. Lorenzen/G.) 
(St. Lorenzen/G., Jadersdorf, 
Lassendorf, Brunn und 
Wulzentratten) 
 

      Volksschule  
    St. Lorenzen/G. 07.00  – 12.00 Uhr 



 Wer hat Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte? 
 
Folgende Personen haben die Möglichkeit, eine Wahlkarte zu beantragen: 
 
�  wahlberechtigte Männer und Frauen, die sich voraussichtlich am Wahl tag nicht 
am Ort (Gemeinde, Wahlsprengel) ihrer Eintragung in das Wählerverzeichnis 
aufhalten werden und deshalb ihr Wahlrecht dort nicht ausüben können  
 
�  wahlberechtigte Männer und Frauen, denen der Besuch des zuständigen  
Wahllokals am Wahltag infolge mangelnder Geh- und Transportfähigkeit oder  
Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen, unmöglich 
ist und die von einer besonderen Wahlbehörde („fliegende Wahlkommission“) 
besucht werden . 
 

 Wie kann eine Wahlkarte beantragt werden? 
 
Sollte die Möglichkeit der Stimmabgabe durch eine besondere Wahlbehörde 
(„fliegende Wahlkommission“) gewünscht werden, so hat der Antrag auf Ausstellung 
einer Wahlkarte dieses Ersuchen sowie die genaue Angabe der Räumlichkeiten, wo 
der (die) Antragsteller(in) den Besuch erwartet, zu enthalten.  
 

 Wo und auf welche Weise kann ich mit der Wahlkarte wählen? 
 
Im Inland: 
Vor einer Wahlbehörde 
�  in jedem Wahllokal 
�  beim Besuch durch eine besondere („fliegende“) Wahlbehörde 
   oder mittels Briefwahl (ohne Wahlbehörde). 
 
Im Ausland: 
Im Ausland kann die Stimme nur mittels Briefwahl abgegeben werden. 
 

 Wie erfolgt die Stimmabgabe mittels Briefwahl? 
 
Wahlberechtigte können sowohl im Inland als auch im Ausland die Stimme ohne 
Beisein einer Wahlbehörde abgeben. Die Wahl des Ortes und der Zeit steht dem 
(der) Wahlberechtigten grundsätzlich frei. Er (Sie) muss jedoch beim Wahlvorgang 
unbeobachtet und unbeeinflusst sein und sein (ihr) Stimmrecht persönlich ausüben.  
 
Mit der Wahlkarte können Wahlberechtigte sofort nac h deren Erhalt wählen 
und müssen nicht bis zum Wahltag damit zuwarten. 
 
Die Briefwahl können Wahlberechtigte ausüben, indem sie 
 
�  zunächst der Wahlkarte den amtlichen Stimmzettel sowie das gummierte beige   
   Wahlkuvert entnehmen, dann                            
�  den amtlichen Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausfüllen, 
�  den ausgefüllten amtlichen Stimmzettel in das Wahlkuvert legen, dieses verkleben 
    und in die Wahlkarte zurücklegen und anschließend 
�  durch Unterschrift auf der Wahlkarte eidesstattlich erklären, dass sie den amtlichen 



    Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt haben, und 
    schließlich  
�  die Wahlkarte so rechtzeitig an die Bezirkswahlbehörde übermitteln. 
 
Eine Stimmabgabe mittels Briefwahl hat bis späteste ns am Wahltag, 07. Juni 
2009, bis zur Schließung des letzten österreichisch en Wahllokals, zu erfolgen. 
 
Die Wahlkarte kann im Postweg übermittelt oder auch  persönlich bei der 
Bezirkswahlbehörde abgegeben werden. Die Portokoste n trägt der Bund , 
gleichgültig ob von der Möglichkeit der Briefwahl im Inland oder im Ausland 
Gebrauch gemacht worden ist. 
 
Die eidesstattliche Erklärung muss vor Schließen de s letzten Wahllokals in 
Österreich abgegeben worden sein. 
Die verschlossene Wahlkarte muss spätestens am 8. Tag nach dem Wahltag 
(Montag, 15. Juni 2009, 14.00 Uhr) bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen. 
 

Dorfreinigungsaktion 2009 
Dankeschön an die Teilnehmer  

 
Allen Gemeindebürgern,  die an der Dorfreinigungsaktion  mitgewirkt haben, wird ein 
herzliches Dankeschön ausgesprochen.  
Ein Dank gilt auch den beiden Volksschulen Weißbriach und St. Lorenzen/G. sowie  
der Kärntner  Bergwacht für die Teilnahme an der Aktion. 
 

Tagpfauenauge – Schmetterling des Jahres 2009 
Information der Arge Naturschutz 

 
 
Das Tagpfauenauge  als Schmetterling des Jahres 2009 soll als Symbol auf d ie 
Folgen des Klimawandels aufmerksam machen. Die Falter überwintern geschützt auf  
Dachböden oder in Schuppen und sind im Frühjahr als eine der ersten 
Schmetterlinge zu beobachten. Auf Grund der Klimaerwärmung kommt es bei uns im 
Laufe des Jahres zur Entwicklung einer zweiten Generation. 
 
 
Tagpfauenauge – Schmetterling des Jahres 2009 
 



 

Das Tagpfauenauge ist einer der ersten Schmetterlinge im Frühjahr und kann bei 
schönem Wetter bereits ab März beobachtet werden. 

Er ist ein auffälliger und allseits bekannter Schmetterling, der den Winter als Falter an 
geschützten Stellen wie Dachböden oder Schuppen verbringt. 

Auf seinen vier Flügeln befinden sich große Augenflecken, die dem Tagpfauenauge 
auch seinen Namen gaben. Mit zusammengeklappten Flügeln wirkt das 
Tagpfauenauge wie ein vertrocknetes Blatt. Wenn es die Flügel dann bei Bedrohung 
durch einen Fressfeind – beispielsweise einen Vogel - ruckartig öffnet, sehen die 
Augenflecken auf den ersten Blick aus wie die Augen eines wesentlich größeren 
Tieres. Diese "Schrecksekunde" nützen die Schmetterlinge, um sich in Sicherheit zu 
bringen. 

Das Tagpfauenauge ist weit verbreitet und auch fast ganzjährig zu sehen. Durch das 
geeignete Klima kann der Schmetterling in zwei Generationen fliegen. Die 
überwinternden Falter heften ihre Eier an die Unterseite von Brennnesselblättern. Die 
jungen Raupen sind zunächst grün-gelb gefärbt und nach der ersten Häutung 
werden sie leuchtend schwarz mit weißen Punkten. Sie tragen dornige Fortsätze, die 
sie größer erscheinen lassen. Dabei treten sie meist in größerer Zahl auf. Vor der 
Verpuppung trennen sie sich aber und hängen dann als Stürzpuppe an 
Pflanzenteilen. Die ersten Falter schlüpfen dann ab Juli aus ihren Puppen. Diese 
Faltergeneration vermehrt sich ebenfalls und die zweite Generation erscheint dann 
ab September. Die Tagpfauenaugen, die im September geschlüpft sind, überwintern 
dann als Falter und werden wesentlich älter als ihre Eltern. 

Die Falter sind in ihrer Futter-Wahl wenig wählerisch und nutzen über 200 
verschiedene Pflanzen als Nektarquelle. Besonders beliebt ist der 
Schmetterlingsflieder Buddleja, auf dem man Tagpfauenaugen häufig in großer Zahl 
findet. 
 
Um den Schmetterlingen zu helfen, reicht es nicht aus, ihnen genügend 
Nektarpflanzen zu bieten, sie benötigen auch und vor allem Futterpflanzen für die 
Raupen. Die Brennnessel – von den Menschen oft nicht sehr geliebt – ist die 
Futterpflanze der Tagpfauenaugenraupen. Neben dem Tagpfauenauge findet man 
aber auch noch die Raupen des Kleinen Fuchses, des Landkärtchens und des 



Admirals auf den Brennnesseln. Wer Schmetterlinge in seinem Garten beobachten 
will, der muss auch die entsprechenden Raupenfutterpflanzen anbieten. 
Brennnesseln in einem Garteneck stehengelassen laden viele Schmetterlinge ein, 
hier für Nachwuchs zu sorgen. 

       Informationen: 
       Arge NATURSCHUTZ 
       Gasometergasse 10,  
       9020 Klagenfurt 
       Tel. 0463-329666-12 
       e-mail: c. hebein@arge-  
       naturschutz.at 
 

Bezirksmusikschule Hermagor –  Einladung zu den                                   
Tagen der offenen Türe  

 
Zu den „TAGEN DER OFFENEN TÜR “ unter dem Motto „HÖREN – SEHEN - 
AUSPROBIEREN“  – am 8., 9. und 10. Juni von 16.00 – 19.00 Uhr lädt die 
Bezirksmusikschule Hermagor herzlich ein. 
 
NEU!!!  Im Rahmen dieser Tage finden erstmals  die Einschreibungen  für das 
kommende Schuljahr  2009/2010 statt.  
Anmeldungen für die OMS-Weißbriach  werden in Hermagor entgegengenommen. 
 
An diesen Tagen soll auch ein Einblick in die Arbeit unserer LehrerInnen ermöglicht 
werden. Jeder kann einmal auf „Tuchfühlung“ mit einem Instrument gehen und sich 
über das ganze Angebot der Musikschule Hermagor informieren. Außerdem 
präsentieren beim Konzert der „MINI-KIDS PLAY HITS“  junge Musiker am Dienstag, 
dem 9. Juni um 17.00 Uhr in der Musikschule Hermagor die jüngsten Künstler ihr 
Können.  
Den Abschluss bildet das „JAHRESKONZERT“ am Mittwoch, dem 10. Juni um 
19.30 im Saal „da capo al fine“ in der Musikschule Hermagor, wo fortgeschrittene 
Solisten und Ensembles ihr vielfältiges Programm präsentieren. 
In diesem Sinne wünschen wir unseren kleinen und großen Gästen einen 
erlebnisreichen Besuch unserer Veranstaltungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bezirksmusikschule Hermagor – Einschreibungen 
Schuljahr 2009/2010  

 
 
 

 


